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§  

Gegenstand 
 

Das Magisterprogramm Geschichtswissenschaft ermöglicht eine vertiefte epochenübergreifende und kultu-
renvergleichende Beschäftigung mit den an der Universität Erfurt vertretenen Weltregionen; zugleich bietet 
es die Möglichkeit, Themen und Konzepte der Historischen Anthropologie genauer kennen zu lernen. Es 
sollen weltgeschichtliche Perspektiven eröffnet und gleichzeitig die jeweiligen besonderen national- und regi-
onalgeschichtlichen Entwicklungen erkundet werden. 
Die vertretenen Weltregionen sind: 
 –  Europa 
 –  Lateinamerika 
 –  Nordamerika 
 –  Ostasien 
 –  Westasien. 
 

§  
Ziel des Studiums 

 

Ziel des Studiums ist die Vertiefung der fachwissenschaftlichen Kenntnisse und methodischen Fähigkeiten 
sowie der interkulturellen Kompetenz durch den Vergleich verschiedener Weltregionen, Muster sozialer Or-
ganisation, politischer Herrschaft und kultureller Praxis. Zu diesen Fähigkeiten und Kompetenzen gehören 
insbesondere das Wissen über die historisch gewachsenen Beziehungen und Interdependenzen zwischen 
diesen, die Einsicht in die Multidimensionalität historischer Prozesse, die Beherrschung historisch-kritischer 
Methoden und das Verständnis von Geschichtswissenschaft als Kultur- und Sozialwissenschaft durch die 
Auseinandersetzung insbesondere mit kulturwissenschaftlichen und sozialhistorischen Theorien und Metho-
den unter Berücksichtigung einer anwendungsbezogenen Sprachkompetenz.  
 
 

§  
Allgemeiner Studienaufbau 

 

(1) Das Magister-Programm Geschichtswissenschaft wird in der dreisemestrigen Studienphase in den 
folgenden fünf Modulen mit jeweils 18 Leistungspunkten absolviert. 

M 1 Theorien und Methoden 
M 2 Globalität und Lokalität 
M 3 Weltordnungen – Konzepte und Praktiken 
M 4 Weltregionen – Kontakt, Konflikt, Transfer 
M 5 Vertiefung und Akzentuierung 

Im vierten Semester wird eine Magisterarbeit verfasst (30 LP). 
 

(2) Werden von den insgesamt im Magisterstudium zu erwerbenden 120 Leistungspunkten mindestens 60 
Leistungspunkte in einer Weltregion (§ 2 Satz 3) oder in Historischer Anthropologie erworben, kann dies als 
Schwerpunkt auf dem Zeugnis ausgewiesen werden. 
 

§  
Lehrveranstaltungsformen 

 

(1) Die vorwiegenden Lehrveranstaltungsformen des Magisterstudiums sind Hauptseminare (HS), Übungen 
(Ü), Kolloquien (KO) und Selbststudieneinheiten (SE). 
 

 
 


